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. Aus der Facharbeit der DGAW e.V. 
DGAW-Wissenschaftksongress 
weiter im Aufwärtstrend
Der DGAW-Wissenschaftskongress 
setzt auch in der 14. Auflage seinen 
Aufwärtstrend ungebrochen fort. 170 
Teilnehmer waren am 13. und 14.03.25 
an der Universität Kassel, Fachgebiet 
Ressourcenmanagement und Abfall-
technik unter der Leitung von Prof. Dr. 
David Laner zu Gast

Der Kongress wird von 60 Lehrstüh-
len der deutschsprachigen Hochschul-
landschaft unterstützt, die alljährlich 
ihre Promovierenden zur Einreichung 
aktueller Forschungsthemen aufrufen 
und auch selber am Kongress teilneh-
men. „Ein hochkarätiger Verbund von 
Hochschulen, der neue Visionen in Um-
lauf bringt und den wissenschaftlichen 
Diskurs als zentrale Aufgabe der Hoch-
schulen vorbildlich mit Leben füllt!“ 
so das positive Fazit von Vizepräsident 
Prof. Dr. Michael Wachendorf in sei-
nem Grußwort.

Aus über 70 eingereichten Themen 
wurde ein Kongressprogramm mit 21 
Fachvorträgen und 45 Posterpräsen-
tationen zusammengestellt. „Das Ziel 
des Kongresses, der Nachwuchswissen-
schaft eine Plattform zu bieten, wird 
durch den Kongress voll erfüllt, ein ab-
solutes Alleinstellungsmerkmal in un-
serer Branche“ äußerte sich Thomas 
Obermeier begeistert, der den Kon-
gress seit seiner Premiere 2011 enga-
giert begleitet.

Ziel des Kongresses ist aber 
nicht nur die Vernetzung der 
Wisschenschaftler:innen untereinan-
der, sondern auch die Kontaktaufnah-
me mit den Wirtschaftsunternehmen 
der Branche, die ebenfalls vertreten 
sind. „Jungen Akademikerinnen und 
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Akademikern und Experten aus den 
Unternehmen bietet sich der perfekte 
Rahmen zum Austausch und zur Kon-
taktaufnahme. Dieses Ziel möchten 
wir in Zukunft noch weiter ausbauen. 
Ein weiterer Schritt in dieser Richtung 
war die erstmalige Durchführung ei-
nes Mentoring-Programms Wissen-
schaft trifft Wirtschaft – Einblick.
Austausch.Vernetzen am Vortrag, das 
sehr gut angenommen wurde“, so Birte 
Turk, die auf DGAW-Seite für die Kon-
gressorganisation zuständig ist.

Ausführliche Möglichkeiten zum 
Netzwerken gab es auch im Rahmen 
der Abendveranstaltung im feierlichen 
Ambiente des Gartensaals der Orange-
rie Kassel.
Der DGAW-Wissenschaftspreis 2025
Auch 2025 wurde der DGAW-Wissen-
schaftspreis an die jeweils drei besten 
Beiträge in den Kategorien Vortrag und 
Poster vergeben. Neu in diesem Jahr 
war die Auslobung eines Sonderprei-
ses der ITAD (Interessengemeinschaft 
der Thermischen Abfallbehandlungs-
anlagen in Deutschland). 
Preisträger Vortrag
Platz 1: Kirsten Stark (RWTH Aachen 
[TEER]): Minderung von N2O-Emissio-
nen durch primäre Maßnahmen und 
Agglomerationsüberwachung bei der 
Klärschlammverbrennung
Platz 2: Ole Weber (FH Münster): Ent-
wicklung eines regionalen Stoffstrom-
managementmodells für mineralische 
Bau- & Abbruchabfälle
Platz 3: Vanessa Nuredin (Karlsruher 
Institut für Technologie / Hochschule 
Mannheim): Charakterisierung des Ver-
brennungsverhaltens fluorhaltiger Ab-
fälle in einem Festbettreaktor
Preisträger Poster
Platz 1: Pablo Kählig (TU Wien, Insti-
tut für Verfahrenstechnik, Umwelt-
technik und Biowissenschaften): Zu-
sammensetzung der Alttextilien in 
Wien
Platz 2: Anna Spindlegger (BOKU Uni-
versity, Wien): Vergleichende Lebenszy-
klusanalyse innovativer und etablierter 

Recyclingverfahren für Lithium-Ionen-
Batterien 
Platz 3: Meike Walz (HAWK Göttingen, 
Fachgebiet NEUTec):  Einfluss unter-
schiedlicher Lagerungsverfahren und 
Prozessparameter auf das Methanbil-
dungspotenzial und Restgasemissionen 
von Wirtschaftsdüngern und Gärresten
Sonderpreis der ITAD
Iveta Vateva (Universität Kassel, Fach-
gebiet Ressourcenmanagement und 
Abfalltechnik): Optimierung der mi-
neralischen Fraktion der Hausmüll-
verbrennungsaschen zur Herstellung 
von Beton
Alle Preise sind mit Geldbeträgen ver-
bunden. Alle Preisträger erhielten zu-
sätzlich folgende Sachpreise:

Ein Jahresabonnement der Müll und Ab-
fall, Fachzeitschrift für Kreislauf- und Res-
sourcenwirtschaft und das Handbuch 
Kreislaufwirtschaft des Erich Schmidt 
Verlages sowie die Einführung in die Kreis-
laufwirtschaft des Verlages Springer Vie-
weg.

SAVE THE DATE: 15. DGAW-Wissen-
schaftskongress am 24./25. 02. 2026 an 
der Hochschule Pforzheim. Gastgeber 
ist Prof. Dr.-Ing. Jörg Woidasky,  Direk-
tor der Forschungsstelle und Professor 
für Nachhaltige Produktentwicklung 
und Leiter des Studienganges Wirt-
schaftsingenieurwesen/Circular Eco-
nomy Engineering.

Die Umsetzung des Kongresses ist 
ohne das Engagement von Sponsoren 
nicht möglich. Für die Förderung 2025 
bedanken wir uns ausdrücklich!
Birte Turk
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